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Protokoll Gemeinde Wolfsgraben 2. Dorfgespräch – 
„Wo wollen wir hin?“ 4. Mai, 19.00 h – 21.30 h, Pfarrsaal 
 
Anwesende: siehe Liste 
 
Aus den Verbesserungspotenzialen des 1. Dorfgespräches haben sich 
folgende Themenbereiche ergeben: 
 
 

 Mobilität, Verkehr, Umwelt, Klimabündnis Wienerwald  
 Ortskernbelebung, Kommunikation 
 Siedeln, Bauen, Wohnen, Infrastruktur 
 Soziales – Jugend, Generationen, Freizeit 

 
 
In vier Gruppen wurden von den TeilnehmerInnen zu den jeweiligen Themen, Projekte 
erarbeitet. 
 
 
 
 Mobilität, Verkehr, Umwelt, Klimabündnis Wienerwald 
 
o Grundkonzept öffentliches Verkehrsnetz,  

     Verbindung „Südbahn – Westbahn“  

     (Schulen, Beruf, andere).  

    „Oberes Wiental“: Einbindung a l l e r  

     betroffenen Gemeinden 

o Rad- und Gehwegkonzept 

o Kreisverkehr B13 / Heimbautal u.a.  

     Radwegeübergang gefährlich! 

o Lokale Verkehrsberuhigungsinitiativen  

     (Schwellen, Wohnstraßen, Geschwindigkeits-  

     begrenzungen, Blumentröge, Kontrollen,…) 
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Ortskernbelebung, Kommunikation 
 
o Bildung eines Ortsplatzes am derzeit  

     bestehenden Ortskern 

o Einbeziehung des Baches in die  

     Ortsgestaltung 

o Reaktivierung bestehender Bausubstanz  

     rund um den Ortsplatz (Jugendraum, Amt,…) 

o All-in-One-Treff - professionell, Kaffee, Post,  

     Musik, Jugend, Lebensmittel, Senioren, Kultur 

o Mitmach-Aufruf an a l l e 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siedeln, Bauen, Wohnen, Infrastruktur 
 
o Neue Homepage  

     (Inhalt, Technologie, Gestaltung) 

o Renovierung Gemeindeamt 

     → Pflegewohnungen 

o Nahversorgung (Sicherung, Erweiterung  

     Bio und regionale Produkte, Treffpunkt) 
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Soziale Aufgaben - Jugend, Generationen, Freizeit 
 
o Örtlichkeit (jung und alt), altes MSZ  

     (Müllsammelzentrum) evaluieren 

o Sportplatz 

o regelmäßige Informationen über  

     Veranstaltungen (Papier und Homepage) 

o koordinierte Jugendarbeit 

o langfristige Sicherung der Nahversorgung  

     (Lebensmittel, ÄrztInnen, Zustelldienste) 

o seniorengerechtes Wohnen,  

     regelmäßige Seniorenangebote 

 
 
 
 
 
 

 
 
Resumee, 2. Dorfgespräch: 
 
Das wichtigste Projekt für die WolfsgrabnerInnen hat sich klar herauskristallisiert, indem 
dieses in 3 von 4 Gruppen genannt wurde. In den Arbeitsgruppen Ortskernbelebung, Siedeln 
und Soziales wurde das Projekt „Räumlichkeiten zur Kommunikation für alle Generationen 
mit Sicherung der Nahversorgung im Ort“ aufgeschrieben. Daher ist es eindeutig, dass 
dieses Projekt die größte Gewichtung für die BewohnerInnen Wolfsgrabens hat.  
 
In der Gruppe Mobilität wurde ein grundsätzlich ganzheitliches, regionales Mobilitätskonzept 
für den öffentlichen Verkehr, Berufsverkehr, Radverkehr, Fußgängerverkehr, Schulverkehr 
und den motorisierten Individualverkehr als Basis für die Weiterarbeit zum Thema „Mobilität“ 
als wichtigstes Projekt angesehen. Ein weiteres großes Anliegen ist die 
Gefahrenentschärfung des Kreuzungsbereichs B13 / Heimbautal. Vorgeschlagen wurde als 
mögliche Lösung die Errichtung eines Kreisverkehrs.  
 
In der Gruppe Ortskernbelebung sind die beiden priorisierten Projekte „Bildung eines 
Ortsplatzes“ und „Reaktivierung bestehender Bausubstanz“ wie zum Beispiel das 
Gemeindeamt. 
 
Zum Thema Siedeln, Bauen, Wohnen, Infrastruktur wird die Neugestaltung der Homepage 
als wichtigster Punkt genannt.  
 
Für die sozialen Aufgaben ist für die WolfsgrabnerInnen eine koordinierte Jugendarbeit das 
Projekt mit der höchsten Priorität, gefolgt von den regelmäßigen Informationen über 
Veranstaltungen auf der Gemeindehomepage bzw. in Papierform.  
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Prioritätenreihung der ersten 5 Projekte aller vier Themenbereiche nach 
Punkten: 
 

1. Räumlichkeiten zur Kommunikation für alle Generationen in Kombination mit der 

Nahversorgung im Ort 

2. ganzheitliches, regionales Mobilitätskonzept für Radfahrer, öffentlichen Verkehr, MIV, 

Berufsverkehr 

3. koordinierte Jugendarbeit und Kreuzung B13 / Heimbautal (ex equo) 

4. Bildung eines Ortszentrums 

5. Regelmäßige Informationen über Veranstaltungen  

 
 
 
Für das Protokoll 
Mag. Veronika Wipp, Dorferneuerungsbetreuerin 
DI Wolfgang Grill, Dorferneuerungsbetreuer 
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